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Protokoll 
 
über die 29. Sitzung des Ortsrates der Ortschaft Laatzen am Dienstag, dem 13. Juli 
2021, 18:00 Uhr, im Forum der Albert-Einstein-Schule, Wülferoder Straße 46,30880 
Laatzen. 
 
Anwesend: 
 
vom Ortsrat 
Stuckenberg, Bernd  
Guder, Siegfried  
Dohmeier, Arne  
Domdey, Heinz  
Glies, Peter  
Haarmann, Ulrich  
Krüger, Karl  
McCallin, Katharina  
Novak, David, Dr.  
Picht, Rainer  
Quasten, Andreas  
Stendel, Hannelore  
Weissleder, Dirk  
Zietz, Harald  
 
von der Verwaltung 
Böttcher, Ulrike 
Dopke, Volker 
Kühntopf, Marcel 

 

Reimer, Melanie 
Schmidt, Jörg 
Schrader, Thomas 
Zeilinger, Stefan 

 

 

entschuldigt fehlen: 
 
vom Ortsrat 
Wetzel, Ralf  
Haydar, Hasan  
Scholz, Carsten  
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

  

2.  Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt 
Laatzen 

  

3.  Neubau der Grundschule Im Langen Feld 
- Ergebnis der Standortanalyse 

  

4.  Grundschule Pestalozzistraße 
- Um - und Erweiterungsbau / Sporthallenerneuerung 
- Weiteres Vorgehen - 

  

 

Öffentlicher Teil 

zu Punkt 1:  
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Ortsbürgermeister Bernd Stuckenberg eröffnet um 18:02 Uhr die Sitzung des Ortsra-
tes. Er stellt fest, dass fristgerecht eingeladen wurde und dass Beschlussfähigkeit 
besteht. 
 
zu Punkt 2:  
Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Rates 
der Stadt Laatzen 
 
Frau Schönecke stellt die Frage, warum es an der Kreuzung Erich-Panitz-Straße und 
Würzburger Straße nicht mehr möglich ist, die Straße fußläufig in einem Zuge zu 
überqueren. Die Grünphase ist so kurz, dass man immer in der Mitte auf Höhe der 
Stadtbahngleise warten muss. Dies ist mitunter unangenehm, immer mit den Stadt-
bahnen „im Rücken.“ 
 
Die Verwaltung sagt eine Klärung dieser Frage zu. 
 
Frau Mensching – Leiterin des Erich Kästner Gymnasiums – fragt, wann die Treppen 
zum doppelstöckigen Container mit einem Sichtschutz versehen werden. Momentan 
kann man Damen, die sich ins obere Stockwerk begeben, unter den Rock gucken. 
 
Herr Dopke teilt mit, dass die Verwaltung bereits dabei ist, ein Angebot hierfür einzu-
holen. 
 
Herr Knoop möchte wissen, wie der Stand des Verfahrens beim Neubau der Grund-
schule Ingeln-Oesselse ist. 
 
Hierzu erläutert Herr Dopke, dass man kurz vor der Erteilung der Baugenehmigung 
steht. 
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Frau Fiedler-Dreyer knüpft zu diesem Thema an und fragt, wann beabsichtigt ist, die 
Container aufzustellen. 
 
Laut Herrn Dopke ist damit im ersten Halbjahr 2022 zu rechnen. Je nach der Situati-
on auf dem Markt und der personellen Besetzung des Teams Hochbau. 
 
Frau Mensching merkt an, dass ein Block mit Containerklassenräumen aufgrund ei-
nes undichten Daches von Schimmel befallen ist. Diese Containeranlage müsse erst 
saniert werden, bis eine Nutzung wieder möglich ist. 
 
Herr Dopke berichtet, dass dieses Problem der Verwaltung bereits bekannt ist und 
die Sanierung des Daches und im Anschluss eine Entfeuchtung der Räume bereits 
vorbereitet werden. 
 
 
 
zu Punkt 3: 

2021/160 

Neubau der Grundschule Im Langen Feld 
- Ergebnis der Standortanalyse 
 
Das Architektur- und TGA-Büro Grobe stellt die in der Vorlage genannten zwei Vari-
anten vor anhand einer Präsentation vor. 
 
Nachdem die Ortsratsmitglieder ihre Positionen dargelegt haben, wird der Antrag 
gestellt, den Satz „Die Sporthalle der früheren Förderschule Am Kiefernweg soll ab-
gerissen werden, sobald sie nicht mehr für den Schul- und Vereinssport benötigt 
wird.“ aus dem Text der Vorlage zu streichen, um die Sporthalle im Kiefernweg nicht 
aufzugeben, da die Vereine einen hohen Bedarf an Hallenzeiten hätten. 
 
Der Ortsrat beschließt abweichend von der Drucksache 2021/160 folgenden Be-
schlussvorschlag: 
 
Die weiteren Planungen zum Neubau der Grundschule Im Langen Feld sollen auf 
Grundlage der mit der Drucksache 2021/160 vorgestellten Standortanalyse nach de-
ren Variante 2 erfolgen. 
 
Der bisherige Beschluss, die bestehende 1-Feld-Sporthalle und die dort angeglieder-
te Quatschkiste zu erhalten, wird aufgehoben. Die Sporthalle soll durch eine 2-Feld-
Sporthalle auf dem Schulgrundstück ersetzt werden. Räumlichkeiten für die 
Quatschkiste sind im Schulneubau zu berücksichtigen. 
 
Die noch zu erstellende Vorentwurfsplanung für den Schulneubau ist den Gremien 
zu gegebener Zeit zur Beratung vorzulegen. 
 
Beschluss: Einstimmig. 
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zu Punkt 4: 2020/263/1 
Grundschule Pestalozzistraße 
- Um - und Erweiterungsbau / Sporthallenerneuerung 
- Weiteres Vorgehen - 
 
Nach einer intensiven Diskussion, in deren Verlauf deutlich wird, dass noch weiterer 
Beratungsbedarf besteht, wird der Antrag gestellt, die Vorlage in die Fraktionen zu-
rückzuziehen und zur nächsten Sitzung im September erneut auf die Tagesordnung 
zu setzen. Die Verwaltung wird gebeten, zu diesem Termin neben der Stellungnah-
me der Grundschule weitere Informationen hinsichtlich der Entwicklung der Schüler-
zahlen und der Möglichkeit der Inanspruchnahme von Fördermitteln und deren Aus-
wirkung auf die Finanzierung der dargestellten Varianten vorzulegen. 
 
Beschluss: Einstimmig. 
 
Ende: 19:45Uhr 
 
 
 
 
Bernd Stuckenberg  Jörg Schmidt 
Ortsbürgermeister  Fachbereichsleiter 
 
 
 

 
Marcel Kühntopf 
Protokollführer 
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